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	Vorbemerkung

Liebe Lehrende, 

das vorliegende Planungsmuster zu Green Line 5 G9 2021 soll Sie dabei unterstützen, auf der Grundlage des nordrhein-westfälischen Kernlehrplans Englisch (G9) von 2019 ein schulinternes Curriculum für die Arbeit mit Ihrem Lehrwerk zu entwickeln. Es ist insofern als Umsetzungsbeispiel zu verstehen, da es aufzeigt, wie die erwarteten Kompetenzen die drei Module und auf das Schuljahr verteilt, durch Schwerpunktsetzung und Materialangebot belegt und schließlich auf angemessene Weise in einer Lern-erfolgsüberprüfung kontrolliert werden können. Die Angaben zur benötigten Unterrichtszeit gehen von 3 Wochenstunden aus.

Das Planungsmuster wurde für Sie als Instrument konzipiert, das sich individuell gestalten und nach Ihren eigenen Bedürfnissen ändern bzw. fortschreiben lässt. Im Digitalen Unterrichtsassistenten sowie im Lehrerbuch finden Sie weiterführende Hinweise zum Einsatz der breiten Materialpalette rund um das Schulbuch und wie Sie damit schulinterne Schwerpunkte setzen können. Wenn Sie im Rahmen Ihrer Unterrichtsplanung eine individuelle Schwerpunktsetzung vornehmen, so dient dieser Plan der Einschätzung, welche Teile des Stoffangebotes unbedingt behandelt werden müssen und welche Teile weggelassen werden können. Maßgabe dabei ist stets der Kernlehrplan des Landes Nordrhein-Westfalen für Englisch im G9 in der aktuellen Fassung. Selbstverständlich können und sollen Sie nach eigenem Ermessen und je nach Stärken und Schwächen der jeweiligen Klasse entscheiden, welche Aufgaben und Bereiche tatsächlich am sinnvollsten zu behandeln sind.

Wir hoffen, dass diese Materialien Ihnen dabei helfen werden, Ihren Unterricht flexibel und erfolgreich mit Green Line zu gestalten und sind überzeugt, dass das Lehrwerk Sie als Ihr zuverlässiger Partner im Englischunterricht unterstützen wird. 

Viel Erfolg beim Unterrichten mit Green Line wünscht Ihnen

Ihr Green Line Team
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	Planungsmuster
	Jahrgangsstufe 10

	
	
	Niveaustufe A2/B1

	
	Green Line 5
	

	
	Modul 1: Across cultures 1 // Unit 1 / Challenges down under // Revision A
	Schule:	
	
	obligatorisch

	
	Gesamtdauer: ca. 28 Stunden
	Lehrer:in: 	
	
	fakultativ



	1. – 9. Unterrichtswoche
	Inhalte
	Umfang 

	
	Across cultures 1: 
Einen Blogpost über Englisch als Lingua franca verstehen | Ein Zitat, einen Auszug aus einem Theaterstück und aus einem Gedicht verstehen | Die eigene Sprachnutzung reflektieren | Vorwissen über Englisch als globale Sprache sammeln | Über Vor- und Nachteile von Englisch als globaler Sprache diskutieren | Verschiedene Sprechsituationen verstehen | Berichte von Jugendlichen über Englisch in ihren Ländern verstehen | Ein fact file zu einem englischsprachigen Land erstellen | Video: A brief history of English as a global language | Virtuelle Ausstellungen zu Südafrika, Jamaika und Indien | Lingua franca | Number of English speakers 

Unit 1: 
Ein Voiceover zu einem Video erstellen | Einen australischen Song verstehen | Using software for creating a voiceover | References in an Australian song | Australien | Argumentative Texte schreiben | Beim Schreiben Betonung als stilistisches Mittel einsetzen | Einen Erfahrungsbericht, einen Blogeintrag und einen Onlinekommentar verstehen | Über die australische Einwanderungspolitik sprechen | Video: How to understand Australians: Slang words and expressions |  | Detention centres | Australisches Englisch | Argumentatives Schreiben | Emphatic forms | Nachrichtenbeiträge schreiben und kommentieren | Nachrichtenbeiträge verstehen und analysieren | Auf Onlinekommentare reagieren | Interessante Schlagzeilen schreiben | Einen Nachrichtenbeitrag verfassen | Die richtige Sprache für Onlinekommentare verwenden | Einen Onlinekommentar schreiben | Online netiquette | Nachrichtenbeiträge | Revision: Passive forms | Two-part conjunctions | Über die Situation von indigenen Jugendlichen in Australien sprechen | Beiträge australischer Jugendlicher verstehen | Video: Learning the language of place | Trailer: In My Blood It Runs | Informationen aus einem englischen Onlineartikel ins Deutsche übertragen | The Stolen Generations | Indigenes Australien | Revision: Indirect speech with tense shift | Einen Romanauszug verstehen | Das Erzeugen von Spannung in einer Geschichte analysieren | Über Vorahnungen sprechen | Einen Wikipedia-Eintrag zu den traditionellen Fertigkeiten der indigenen Bevölkerung erstellen | Mithilfe von kollaborativem Schreiben eine Geschichte fortsetzen | Using software for collaborative writing

Revision A: 
Einen Nachrichtenbeitrag analysieren | Einen Podcast verstehen | Einen argumentativen Text verfassen | Informationen von einer Filmwebsite auf Deutsch wiedergeben | Australia Day | Australien





	Obligatorische Elemente
	22 Stunden

	
	
	Fakultative Elemente (inkl. Diff pool)
	6 Stunden


	
Funktionale kommunikative Kompetenz
	Hörverstehen und Hör-/ Sehverstehen 
	Leseverstehen
	Sprechen
	Schreiben
	Sprachmittlung

	
	dem Verlauf von Gesprächen folgen und ihnen die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 8, ex. 2, S. 11 ex. 7, S. 27, ex. 3-4, S. 37, ex. 3)
längeren Hör-/Hörsehtexten die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S.10, ex. 5, S. 16, ex. 3, [image: ] S. 124, ex. 2, [image: ] S. 124, 3x. 3, S. 20, ex. 4, S. 26, ex. 1)
wesentliche Einstellungen der Sprechenden identifizieren (z. B. 
S. 16, ex. 3, S. 26, ex. 1)

Skills S1 Listening, S6 Viewing
	komplexere Arbeitsanweisungen, Anleitungen und Erklärungen für ihren Lern- und Arbeitsprozess nutzen (z. B. S. 23, ex. 1, S. 35 Unit task)
Sach- und Gebrauchstexten sowie literarischen Texten die Gesamtaussage, die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 9, ex. 3, S. 11, ex. 8, S. 18 ex. 1, S. 19, ex. 3, S. 21, ex. 6, S. 23, ex. 2, S. 25, ex. 7, S. 28, ex. 6, S. 34, ex. 2, 
S. 38, ex. 4)
Texten wesentliche implizite Informationen entnehmen (z. B. S. 13, ex. 9, S. 21, ex. 6b, S. 28, ex. 6c, S. 34, ex. 3)

Skills S3 Reading, S4 Dealing with visuals

	an informellen, auch digital gestützten Gesprächen spontan aktiv teilnehmen (z. B. S. 8, ex. 1, S. 30, ex. 1, S. 37, ex. 3bc)
in unterschiedlichen Rollen an einfachen formellen Gesprächen aktiv teilnehmen (z. B. S. 15, ex. 2, [image: ] S. 124, ex. 1,)
Gespräche eröffnen, fortführen und beenden sowie bei sprachlichen Schwierigkeiten in der Regel aufrechterhalten (z. B. S. 10, ex. 6)
auf Beiträge des Gesprächspartners in der Regel flexibel eingehen und wesentliche Verständnisprobleme ausräumen (z. B. S. 10, ex. 6, S. 20, ex. 5, S. 25, ex. 7)
Arbeitsergebnisse strukturiert vorstellen (z. B. S. 26, ex. 2)
Inhalte von umfangreicheren Texten und Medien notizengestützt zusammenfassend wiedergeben (z. B. S. 10, ex. 4, S. 20, ex. 4, S. 26, ex. 2)
notizengestützt eine Präsentation strukturiert vortragen und dabei weitgehend funktional auf Materialien zur Veranschaulichung eingehen (z. B. S. 35 Unit task)

Skills S2 Speaking, S4 Dealing with visuals

	ein grundlegendes Spektrum von Texten in beschreibender, berichtender, erzählender, zusammenfassender, erklärender und argumentierender Absicht verfassen (z. B. S. 18, ex. 2, [image: ] S. 125, ex. 4, S. 24, ex. 5, S. 25, ex. 9, S. 34, ex. 4, S. 39, ex. 6)
Texte mit Blick auf die Mitteilungsabsicht und den Adressaten auch kollaborativ überarbeiten (z. B. S. 24, ex. 4, S. 25, ex. 8, S. 35 Unit task), 
Arbeits-/Lernprozesse schriftlich planen und begleiten sowie Arbeitsergebnisse detailliert festhalten (z. B. S. 13, ex. 10)

Skills S5 Writing
	in schriftlichen Kommunikationssituationen die relevanten Informationen aus Sach- und Gebrauchstexten, auch aus medial vermittelten, sinngemäß übertragen (z. B. S. 39, ex. 5)
gegebene Informationen auf der Grundlage ihrer interkulturellen kommunikativen Kompetenz weitgehend situationsangemessen und adressatengerecht bündeln sowie bei Bedarf ergänzen und erläutern (z. B. S. 29, ex. 7)

Skills S7 Mediation

	Verfügen über sprachliche Mittel
	Wortschatz
	Grammatik
	Aussprache und Intonation
	Orthografie

	
	English around the world | Apartheid in South Africa and terminology | Australia | First Nations people in Australia | Sentence adverbs | English equivalents for German lassen | Schools in Australia | Stereotypes | Australien English | Immigration | Wildfires | News reports | Stolen Generations | Torism in Australia | Aboriginal culture 









	Emphasis | Inversion of the verb after certain adverbs | Emphatic do/does/did | Emphatic pronouns | Cleft sentences | Passive forms | How to form the passive | From active to passive | Conjunctions | Coordinating conjunctions | Two-part conjunctions | Subordinating conjunctions | Indirect speech with tense shift | Statements in indirect speech | Questions in indirect speech | Commands and requests in indirect speech

	GL 5 2021 Workbook (978-3-12-874055-3 bzw. 978-3-12-874058-4):
z. B. S. 18, ex. 25+26
	kontinuierliches Rechtschreibtraining

GL 5 2021 Workbook (978-3-12-874055-3 bzw. 978-3-12-874058-4):
z. B. S. 18, ex. 25

	

Interkulturelle kommunikative Kompetenz
	Soziokulturelles Orientierungswissen
	Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit
	Interkulturelles Verstehen und Handeln

	
	auf ein erweitertes soziokulturelles Orientierungswissen zu anglophonen Lebenswirklichkeiten im Vereinigten Königreich und in den USA und einem weiteren anglophonen Land zurückgreifen. (z. B. English around the world, Australia, national anthem, immigration, wildfires and wildlife, First Nations, Tourism) 
	sich der Chancen und Herausforderungen kultureller Vielfalt bewusst sein und neuen Erfahrungen mit an-deren Kulturen offen und lernbereit begegnen (z. B. S. 8, ex. 1, S. 11, ex. 7+8, S. 21, ex. 6, S. 27, ex. 4)
grundlegende eigen- und fremdkulturelle Wertvorstel-lungen, Einstellungen und Lebensstile vergleichen und sie – auch selbstkritisch sowie aus Gender-Perspektive – in Frage stellen. (z. B. S. 10, ex. 4+6, S. 19, ex. 3, S. 26, ex. 2, S. 27, ex 3, S. 37, ex. 3)
	(inter-)kulturelle Stereotype/Klischees und Vorurteile differenziert erläutern sowie kritisch hinterfragen (z. B. S. 19, ex. 3, 
S. 36, ex. 2)
sich in Denk- und Verhaltensweisen von Menschen anderer Kulturen hineinversetzen und dadurch Verständnis für den anderen bzw. kritische Distanz entwickeln (z. B. S. 8, ex. 2, S. 10, ex. 6, S. 13, ex. 9, S. 15, ex. 1, S. 20, ex. 5, S. 25, ex. 7, S. 26, ex. 1, S. 28, ex. 6, S. 34, ex. 4, S. 39, ex. 5+6)
in interkulturellen Kommunikationssituationen grundlegende kulturspezifische Konventionen und Besonderheiten des Kommunikationsverhaltens respektvoll beachten sowie einfache sprachlich-kulturell bedingte Missverständnisse weitgehend überwinden (z. B. S. 9, ex. 3, S. 20, ex. 4, S. 29, ex. 7, S. 36, ex. 2, 
sich mit englischsprachigen Kommunikationspartnern über kulturelle Gemeinsamkeiten und Unterschiede tolerant-wertschätzend austauschen, erforderlichenfalls aber auch kritisch distanzierend diskutieren (z. B. S. 11, ex. 7, S. 13, ex. 10, S. 18, ex. 1)
























	Methodische
Kompetenzen
	Text- und Medienkompetenz
	Sprachlernkompetenz
	Sprachbewusstheit

	
	unter Einsatz von Texterschließungsverfahren authentische Texte vertrauter Thematik bezogen auf Thema, Inhalt, Textaufbau, Aussage und wesentliche Textsortenmerkmale untersuchen (z. B. S. 9, ex. 3, S. 13, ex. 9, S. 18, ex. 1, S. 19, ex. 3a, S. 23, ex. 1+2, S. 28, ex. 6, S. 34, ex. 2, S. 38, ex. 4)
themenrelevante Informationen und Daten aus Texten und Medien identifizieren, filtern, strukturieren und aufbereiten (z. B. S. 8, ex. 2, S. 10, ex. 5, S. 16, ex. 3, S. 20, ex. 5, S. 24, ex. 5, S. 26, ex. 2, S. 27, ex. 3, S. 39, ex. 5)
in Texten und Medien vermittelte Absichten untersuchen und kritisch bewerten (z. B. S. 19, ex. 3, S. 21, ex. 6b, S. 34, ex. 4)
grundlegende Gestaltungsmittel von Texten und Medien beschreiben, analysieren sowie hinsichtlich ihrer Wirkung beurteilen (z. B. S. 23, ex. 2, S. 25, ex. 8, S. 34, ex. 3) 
Arbeitsergebnisse mithilfe von digitalen Werkzeugen adressatengerecht gestalten und präsentieren (z. B. S. 10, ex. 5, S. 13, ex. 10, S. 15, ex. 2, [image: ] S. 124, ex. 1, S. 27, ex. 4c, S. 35 Unit task)
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren digitale Texte und Medienprodukte erstellen (z. B. S. 13, ex. 10, S. 18, ex. 2)
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren die Wirkung von Texten und Medien erkunden (z. B. S. 34, ex. 3)

Skills S1 Listening, S3 Reading, S4 Dealing with visuals, S6 Viewing

	auch komplexere anwendungsorientierte Formen der Wortschatzarbeit einsetzen (z. B. S. 15, ex. 1, S. 18, ex. 2, S. 20, ex. 4, S. 36, ex. 1+2)
in Texten grammatische Elemente und Strukturen identifizieren, klassifizieren und Hypothesen zur Regelbildung aufstellen (z. B. S. 23, ex. 3, [image: ]S. 126, ex. 7, [image: ] S. 126, ex. 8)
durch Erproben sprachlicher Mittel und kommunikativer Strategien die eigene Sprachkompetenz gezielt festigen und erweitern (z. B. S. 27, ex. 5, [image: ] S. 26, ex. 9) 
auch digitale Hilfsmittel nutzen und erstellen, um analoge und digitale Texte und Arbeitsprodukte zu verstehen, zu erstellen und zu überarbeiten sowie das eigene Sprachenlernen zu unterstützen (z. B. S. 10, ex. 4, [image: ], S. 35 Unit task) 
den eigenen Lernfortschritt auch anhand digitaler Evaluationsinstrumente einschätzen, kontrollieren und dokumentieren, Anregungen zur Weiterarbeit aufnehmen sowie eigene Fehlerschwerpunkte gezielt bearbeiten (z. B. S. 18, ex. 2c, [image: ] S. 125, ex. 4)

Skills S8 Study skills
	grundlegende sprachliche Regelmäßigkeiten, Normabweichungen und Varietäten erkennen und beschreiben (z. B. S. 21, ex. 7, [image: ] S. 125, ex. 5, [image: ] S. 125, ex. 6, S. 24, ex. 6)
grundlegende Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphänomenen erkennen und beschreiben (z. B. S. 8, ex. 2, S. 11, ex. 7+8, S. 20, ex. 4, S. 26, ex. 1)
ihr Sprachhandeln weitgehend bedarfsgerecht planen (z. B. S. 13, ex. 9, S. 29, ex. 7)
das eigene und fremde Kommunikationsverhalten im Hinblick auf Kommunikationserfolge und -probleme kritisch-konstruktiv reflektieren (z. B. S. 8 ex. 1, S. 9, ex. 3, S. 10, ex. 6, S. 25, ex. 8, S. 38, ex. 4)
ihren mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauch den Erfordernissen der jeweiligen Kommunikationssituation entsprechend steuern (z. B. S. 20, ex. 4, S. 25, ex. 8+9, S. 29, ex. 7)

Skills S7 Mediation



	[bookmark: _Hlk204591477]Leistungsbewertung
	Gezielte Vorbereitung auf die Klassenarbeit

	
	Entsprechende Aufgaben finden sich in Green Line 5 G9 Fit für Tests und Klassenarbeiten. (ISBN: 978-3-12-874057-7)
Hörverstehen: Unit 1, Class text 1, ex. 1: Einen Podcast anhören und eine Tabelle ausfüllen; Class test 2, ex. 1: Einem Gespräch zuhören und Fragen beantworten
Leseverstehen: Unit 1, Class test 1, ex. 2: Einen Bericht lesen und Fragen beantworten 
Schreiben: Unit 1, Class test 1, ex. 3: Eine Erörterung schreiben; Class test 2, ex. 3: Einen Kommentar verfassen
Sprachmittlung: Unit 1, Class test 2, ex. 2: In einer E-Mail Informationen ins Englische übertragen
Zusammenhängendes Sprechen: Speaking, ex. 1: Einen kurzen Vortrag halten
An Gesprächen teilnehmen: Speaking, ex. 2: Eine Debatte vorbereiten und halten






	
	

	
	Leistungsbewertung
Mögliche Aufgabentypen zur Ermittlung kommunikativer Kompetenzen

	
	Aus Green Line 5 Vorschläge zur Leistungsmessung (ECD50009MLA99)
Hörverstehen: Unit 1, A1, Listening, ex. 1: Aufgabe zum globalen / detaillierten Hörverstehen
Leseverstehen: Unit 3, A1, Reading, ex. 1: Aufgabe zum detaillierten / selektiven Leseverstehen
Schreiben: Unit 1, A1, Writing, ex. 1: eine Erörterung schreiben  
Sprachmittlung: Unit 1, A1, Mediation, ex. 1: eine E-Mail schreiben und Informationen ins Englische übertragen








	
	
Planungsmuster
	
Jahrgangsstufe 10

	
	
	Niveaustufe A2/B1

	
	Green Line 5
	

	
	Modul 2: Across cultures 2 // Unit 2 / Media in your life // 
Media smart // Revision B 
	Schule:	
	
	obligatorisch

	
	Gesamtdauer: ca. 32 Stunden
	Lehrer:in: 	
	
	fakultativ



	10. – 20. Unterrichtswoche
	Inhalte
	Umfang 

	
	Across cultures 2: 
Den Human Freedom Index verstehen | Zum Stand der Freiheit in verschiedenen Ländern recherchieren | Eine Zeitleiste zur LGBTQ-Geschichte kennenlernen | Über Fotos zum Thema LGBTQ sprechen | Eine Szene für ein Filmskript schreiben | Video: What are human rights? | Film: Is that what you really think?

Unit 2: 
Über Cartoons zum Thema Medien sprechen | Die eigene Mediennutzung mit der von amerikanischen Jugendlichen vergleichen | Statistiken | Ein Tagebuch zur persönlichen Mediennutzung erstellen und auswerten | Einen Onlineartikel zum Aufstieg der Massenmedien verstehen | Über Fragestellungen zum technologischen Wandel sprechen | Revision: Conditional sentences types 1–3 |  Einen persönlichen Bericht über eine Online-Erfahrung schreiben | Einen Romanauszug verstehen | Texte zu persönlichen Online-Erfahrungen verstehen | Einen Podcast über die Mediennutzung von amerikanischen Jugendlichen verstehen |  Einen persönlichen Erfahrungsbericht schreiben | Tips for posting online | Bekannte Personen aus der Medienwelt kennenlernen und die alltägliche Mediennutzung reflektieren | Present participle or infinitive after verbs of perception | Phrasal verbs | Aspekte der Medien in der Arbeitswelt verstehen und diskutieren | Ein Interview verstehen | Über den Zusammenhang von Social Media und sozialem Engagement sprechen | Über das Berufsbild des Influencers sprechen | Video: Meet a digital creative: Storm | Social commitment in a CV or résumé | Dynamic and stative verbs | Future progressive, future perfect | Eine Kurzgeschichte verstehen | Über die Vor- und Nachteile von Fernunterricht sprechen | Einen Plan für die ideale Schule der Zukunft entwerfen | Unit task • Eine digitale Geschichte erzählen | Apps for storytelling

Media smart: 
Einen Artikel über die Leistungsfähigkeiten komplexer KI-Anwendungen verstehen | Ein Gespräch über KI verstehen | KI mithilfe vorgegebener prompts testen | Über die Chancen und Risiken von KI sprechen | Über den Einsatz von KI im Unterricht diskutieren | Ein Radiointerview verstehen | Bias in AI | Prompts and AI results

Revision B:
Einen persönlichen Bericht verstehen | Einen Podcast verstehen | Einen persönlichen Bericht verfassen | Informationen aus einem Onlineartikel auf Englisch wiedergeben | Medien





	Obligatorische Elemente
	26 Stunden

	
	
	Fakultative Elemente (inkl. Diff pool)
	6 Stunden


	
Funktionale kommunikative Kompetenz
	Hörverstehen und Hör-/ Sehverstehen 
	Leseverstehen
	Sprechen
	Schreiben
	Sprachmittlung

	
	dem Verlauf von Gesprächen folgen und ihnen die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 42, ex. 5, S. 64, ex. 4, S. 67, ex. 3)
längeren Hör-/Hörsehtexten die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 40, ex. 1, S. 43, ex. 7, S. 54, ex. 6) 
wesentliche Einstellungen der Sprechenden identifizieren (z. B. S. 42, ex. 6, S. 57, ex. 6b)

Skills S1 Listening, S6 Viewing
	komplexere Arbeitsanweisungen, Anleitungen und Erklärungen für ihren Lern- und Arbeitsprozess nutzen (z. B. S. 54, ex. 6, S. 55, ex. 1)
Sach- und Gebrauchstexten sowie literarischen Texten die Gesamtaussage, die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 41, ex. 3, S. 47, ex. 1, [image: ] S. 127, ex. 3, S. 50, ex. 1, [image: ] S. 128, ex. 5, S. 52, ex. 4, [image: ] S. 129, ex. 8, S. 55, ex. 1, [image: ] S. 131, ex. 12, [image: ] S. 131, ex. 13, S. 60, ex. 2, S. 63, ex. 3, S. 64, ex. 5, 
S. 68, ex. 5) 

Skills S3 Reading, S4 Dealing with visuals

	an informellen, auch digital gestützten Gesprächen spontan aktiv teilnehmen (z. B. S. 56, ex. 3, S. 58, ex. 1)
in unterschiedlichen Rollen an einfachen formellen Gesprächen aktiv teilnehmen (z. B. S. 45, ex. 2, [image: ] S. 127, ex. 2, S. 47, ex. 2, [image: ] S. 128, ex. 4, S. 57, ex. 6, S. 62, ex. 1)
Gespräche eröffnen, fortführen und beenden sowie bei sprachlichen Schwierigkeiten in der Regel aufrechterhalten (z. B. 41, ex. 3, S. 50, ex. 1c, [image: ] S. 128, ex. 5, S. 62, ex. 2, S. 65, ex. 7)
auf Beiträge des Gesprächspartners in der Regel flexibel eingehen und wesentliche Verständnisprobleme ausräumen (z. B. S. 40, ex. 2cd, S. 56, ex. 3cde, S. 60, ex. 4, S. 65, ex. 7, S. 67, ex. 3)
Arbeitsergebnisse strukturiert vorstellen (z. B. S. 45, ex. 1, [image: ] S. 127, ex. 1, S. 49, ex. 7bc, S. 54, ex. 6e, S. 64, ex. 4c)
Inhalte von umfangreicheren Texten und Medien notizengestützt zusammenfassend wiedergeben (z. B. S. 40, ex. 2, S. 45, ex. 1+2, S. 47, ex.2, S. 54, ex. 6, S. 65, ex. 6)
notizengestützt eine Präsentation strukturiert vortragen und dabei weitgehend funktional auf Materialien zur Veranschaulichung eingehen (z. B. S. S. 61 Unit task, S. 68, ex. 5)

Skills S2 Speaking, S4 Dealing with visuals

	ein grundlegendes Spektrum von Texten in beschreibender, berichtender, erzählender, zusammenfassender, erklärender und argumentierender Absicht verfassen (z. B. S.43, ex. 8, S. 53, ex. 5, [image: ] S. 129, ex. 9, [image: ] S. 130, ex. 10, [image: ] S. 130, ex. 11, S. 60, ex. 3, S. 61 Unit task, S. 67, ex. 4)
Texte mit Blick auf die Mitteilungsabsicht und den Adressaten auch kollaborativ überarbeiten (z. B. S. 41, ex. 4)
Arbeits-/Lernprozesse schriftlich planen und begleiten sowie Arbeitsergebnisse detailliert festhalten (z. B. S. 47, ex.3, S. 49, ex. 7, S. 50, ex. 1e, [image: ] S. 128, ex. 5, S. 60, ex. 2, S. 61 Unit task, S. 62, ex. 2, S. 66, ex. 2)

Skills S5 Writing
	in schriftlichen Kommunikationssituationen die relevanten Informationen aus Sach- und Gebrauchstexten, auch aus medial vermittelten, sinngemäß übertragen (z. B. S. 69, ex. 6)
gegebene Informationen auf der Grundlage ihrer interkulturellen kommunikativen Kompetenz weitgehend situationsangemessen und adressatengerecht bündeln sowie bei Bedarf ergänzen und erläutern (z. B. S. 69, ex. 6)

Skills S7 Mediation

	

Verfügen über sprachliche Mittel
	Wortschatz
	Grammatik
	Aussprache und Intonation
	Orthografie

	
	Words and phrases to talk about human rights | LGBTQ people | Words and phrases to talk about media | Words and phrases to talk about online experiences | Words and phrases to talk AI | English equivalents for the German verbs sollen and müssen | Digital world





	Conditional sentences | Conditional sentences type 1 | Conditional sentences type 2 | Conditional sentences type 3 | The present participle after certain verbs | The present participle after verbs of perception + object | The present participle after verbs of rest and motion | Phrasal and prepositional verbs | Dynamic and stative verbs | Future forms | The future perfect | The future progressive
	
	kontinuierliches Rechtschreibtraining

	

Interkulturelle kommunikative Kompetenz
	Soziokulturelles Orientierungswissen
	Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit
	Interkulturelles Verstehen und Handeln

	
	auf ein erweitertes soziokulturelles Orientierungswissen zu anglophonen Lebenswirklichkeiten im Vereinigten Königreich und in den USA und einem weiteren anglophonen Land zurückgreifen. (z. B. LGBTQ, Media, Social media usage, ChatGPT, Digital divide in the UK, Influencers)
	sich der Chancen und Herausforderungen kultureller Vielfalt bewusst sein und neuen Erfahrungen mit an-deren Kulturen offen und lernbereit begegnen (z. B. 41, ex. 3+4)
grundlegende eigen- und fremdkulturelle Wertvorstellungen, Einstellungen und Lebensstile vergleichen und sie – auch selbstkritisch sowie aus Gender-Perspektive – in Frage stellen. (z. B. S. 40, ex. 2, S. 41, ex. 3+4, S. 67, ex. 3)
	(inter-)kulturelle Stereotype/Klischees und Vorurteile differenziert erläutern sowie kritisch hinterfragen (z. B. S. 41, ex. 3)
sich in Denk- und Verhaltensweisen von Menschen anderer Kulturen hineinversetzen und dadurch Verständnis für den anderen bzw. kritische Distanz entwickeln (z. B. S. 42, ex. 5, S. 45, ex. 2, S. 56, ex. 3, S. 67, ex. 6)
in interkulturellen Kommunikationssituationen grundlegende kulturspezifische Konventionen und Besonderheiten des Kommunikationsverhaltens respektvoll beachten sowie einfache sprachlich-kulturell bedingte Missverständnisse weitgehend überwinden (z. B. S. 43, ex. 5+6)
sich mit englischsprachigen Kommunikationspartnern über kulturelle Gemeinsamkeiten und Unterschiede tolerant-wertschätzend austauschen, erforderlichenfalls aber auch kritisch distanzierend diskutieren (z. B. S. 40, ex. 1+2, S. 60, ex. 2b)


	Methodische
Kompetenzen
	Text- und Medienkompetenz
	Sprachlernkompetenz
	Sprachbewusstheit

	
	unter Einsatz von Texterschließungsverfahren authentische Texte vertrauter Thematik bezogen auf Thema, Inhalt, Textaufbau, Aussage und wesentliche Textsortenmerkmale untersuchen (z. B. S. 41, ex. 3, S. 47, ex. 1, S. 48, ex. 5b, S. 50, ex. 1, S. 53, ex. 1a, S. 55, ex. 1, S. 60, ex. 2, S. 63, ex. 3, S. 64, ex. 5) 
themenrelevante Informationen und Daten aus Texten und Medien identifizieren, filtern, strukturieren und aufbereiten (z. B. S. S. 40, ex. 1+2, S. 42, ex. 6, S. 45, ex. 1+2, S. 54, ex. 6, S. 57, ex. 6, S. 67, ex. 3)
in Texten und Medien vermittelte Absichten untersuchen und kritisch bewerten (z. B. S. 45, ex. 1, S. 64, ex. 4)
grundlegende Gestaltungsmittel von Texten und Medien beschreiben, analysieren sowie hinsichtlich ihrer Wirkung beurteilen (z. B. S. 52, ex. 4e)
Arbeitsergebnisse mithilfe von digitalen Werkzeugen adressatengerecht gestalten und präsentieren (z. B. S. 45, ex. 2d, S. 49, ex. 7b, S. 54, ex. 6e, S. 68, ex. 5b)  
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren digitale Texte und Medienprodukte erstellen (z. B. S. 41, ex. 4, S. 43, ex. 8, S. 53, ex. 5, S. 61 Unit task, S. 65, ex. 6)
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren die Wirkung von Texten und Medien erkunden (z. B. S. 58, ex. 1b)

Skills S1 Listening, S3 Reading, S4 Dealing with visuals, S6 Viewing
	auch komplexere anwendungsorientierte Formen der Wortschatzarbeit einsetzen (z. B. S. 41, ex. 3, S. 45, ex. 1, S. 47, ex. 1c+3, S. 52, ex. 4d, S. 53, ex. 5c, [image: ] S. 129, ex. 9, S. 62, ex. 1+2, S. 66, ex. 1+2)
in Texten grammatische Elemente und Strukturen identifizieren, klassifizieren und Hypothesen zur Regelbildung aufstellen (z. B. S. 51, ex. 2, S. 57, ex. 4)
durch Erproben sprachlicher Mittel und kommunikativer Strategien die eigene Sprachkompetenz gezielt festigen und erweitern (z. B. S. 48, ex. 4+5a, S. 49, ex. 6, [image: ] S. 128, ex. 5, [image: ] S. 128, ex 6, S. 51, ex. 3, S. 56, ex. 2, S. 57, ex. 5)
auch digitale Hilfsmittel nutzen und erstellen, um analoge und digitale Texte und Arbeitsprodukte zu verstehen, zu erstellen und zu überarbeiten sowie das eigene Sprachenlernen zu unterstützen (z. B. S. 40, ex. 2c, S. 49, ex. 7, S. 52, ex. 4a, S. 61 Unit task, S. 64, ex. 4c) 

Skills S8 Study skills

	grundlegende sprachliche Regelmäßigkeiten, Normabweichungen und Varietäten erkennen und beschreiben (z. B. S. 51, ex. 2+3, S. 56, ex. 2)
ihr Sprachhandeln weitgehend bedarfsgerecht planen (z. B. S. 61 Unit task, S. 65, ex. 6, S. 69, ex. 6) 
das eigene und fremde Kommunikationsverhalten im Hinblick auf Kommunikationserfolge und -probleme kritisch-konstruktiv reflektieren (z. B. S. 42, ex. 5, S. 43, ex. 7, S. 52, ex. 4b, [image: ] S. 130, ex. 10, [image: ] S. 130, ex. 11)
ihren mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauch den Erfordernissen der jeweiligen Kommunikationssituation entsprechend steuern (z. B. S. 42, ex. 6) 

Skills S7 Mediation



	Leistungsbewertung
	Gezielte Vorbereitung auf die Klassenarbeit

	
	Entsprechende Aufgaben finden sich in Green Line 5 G9 Fit für Tests und Klassenarbeiten. (ISBN: 978-3-12-874057-7)
Hörverstehen: Unit 2, Class test 1, ex. 1: Einen Podcast anhören und eine Tabelle ausfüllen; Class test 2, ex. 1: Einen Podcast anhören und Sätze vervollständigen 
Leseverstehen: Unit 2, Class test 1, ex. 2: Einen Text lesen, analysieren und bewerten 
Sprachmittlung: Unit 2, Class test2, ex. 2: In einer E-Mail Informationen ins Englische übertragen 
Schreiben: Unit 2, Class test 2, ex. 3: Von einer persönlichen Erfahrung berichten 
Zusammenhängendes Sprechen: Speaking, ex.1: Über eine Statistik und ein Zitat sprechen 
An Gesprächen teilnehmen: Speaking, ex. 2: Über wichtige Erfindungen sprechen 



	
	

	
	Leistungsbewertung
Mögliche Aufgabentypen zur Ermittlung kommunikativer Kompetenzen

	
	Aus Green Line 5 Vorschläge zur Leistungsmessung (ECD50009MLA99)
Hörverstehen: Unit 2, A4, Listening, ex. 1: Aufgabe zum globalen / detaillierten Hörverstehen
Leseverstehen: Unit 2, A4, Reading, ex. 1: Aufgabe zum detaillierten / selektiven Leseverstehen
Schreiben: Unit 2, A4, Writing, ex. 1: mithilfe eines Cartoons ein Magazinartikel verfassen  
Sprachmittlung: Unit 2, A4, Mediation, ex. 1: eine E-Mail schreiben und Informationen ins Englische übertragen
Zusammenhängendes Sprechen: Monologue-Speaking Cards Unit 2: ein Cartoon analysieren   
An Gesprächen teilnehmen: Dialogue-Speaking Cards Unit 2: über den Einfluss von Unterhaltungstechnologie diskutieren  









	
	











Planungsmuster
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	Niveaustufe B1

	
	Green Line 5
	

	
	Modul 3: Unit 3 / That’s my London! // Revision C 
	Schule:	
	
	obligatorisch

	
	Gesamtdauer: ca. 24 Stunden
	Lehrer:in:	
	
	fakultativ



	21. – 28. Unterrichtswoche
	Inhalte
	Umfang 

	
	Unit 3: 

Über persönliche Eindrücke von London sprechen | Zahlen und Fakten zu London bewerten | Ein Foto von London mit Zeichnungen zum Leben erwecken | Mithilfe einer 360°-Karte eine Führung durch eine bekannte Straße/über einen bekannten Platz in London erstellen | Leben in der Großstadt | Mit Satzadverbien den eigenen Schreibstil verbessern | Einen Blogeintrag verstehen | Über Orte in London sprechen, die man für wenig Geld besuchen kann | Ein Gruppenpuzzle zu Großereignissen in London durchführen | Über ein Großereignis im eigenen Umfeld auf Englisch berichten | Homeless people in London | Sentence adverbs | Über vergangene Ereignisse sprechen | Den Textfluss mithilfe von Partizipialsätzen verbessern | Einen Onlineartikel verstehen | Vermutungen über das Leben in London im 17. Jahrhundert anstellen | Interviews zur Haltung gegenüber der Königsfamilie verstehen | Beiträge von jugendlichen Londonern zum Thema Gentrifizierung verstehen | Gentrification | Historisches London | Past perfect progressive | Participle clauses | Eine Zusammenfassung schreiben | Den Aufbau einer Zusammenfassung verstehen | Über ungleiche Chancenverteilung in Großbritannien sprechen | Eine Zusammenfassung schreiben | London centricity | Gedichte und einen Song über London analysieren | Ein Gedicht rezitieren | Ein Poster zu einem Gedicht oder eine Gedicht-Performance erstellen | Eine slide show zu einem Song erstellen | William Wordsworth and his time | Benjamin Zephaniah | Pet Shop Boys | Unit task • An einem Videowettbewerb teilnehmen | Ein Video zur eigenen Sicht auf London erstellen

Revision C:
Einen Onlineartikel verstehen | Einer mittelalterlichen Stadtführung folgen | Einen Radiobericht verstehen und wichtige Informationen auf Deutsch wiedergeben | Leben in der Großstadt












	Obligatorische Elemente
	20 Stunden

	
	
	Fakultative Elemente (inkl. Diff pool)
	4 Stunden


	
Funktionale kommunikative Kompetenz
	Hörverstehen und Hör-/ Sehverstehen 
	Leseverstehen
	Sprechen
	Schreiben
	Sprachmittlung

	
	dem Verlauf von Gesprächen folgen und ihnen die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 71, ex. 3, S. 78, ex. 7, S. 89, ex. 3)
längeren Hör-/Hörsehtexten die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. S. 77, ex. 5, S. 84, ex. 1c, S. 86, ex. 5)

Skills S1 Listening, S6 Viewing
	komplexere Arbeitsanweisungen, Anleitungen und Erklärungen für ihren Lern- und Arbeitsprozess nutzen (z. B. S. 81, ex. 1, S. 86, ex. 5)
Sach- und Gebrauchstexten sowie literarischen Texten die Gesamtaussage, die Hauptpunkte und wichtige Details entnehmen (z. B. S. 73, ex. 2, S. 76, ex. 2, [image: ] S. 132, ex. 3, S. 78, ex. 6, S. 84, ex. 1, [image: ] S. 135, ex. 9, S. 85, ex. 3, [image: ] S. 135, ex. 10, S. 86, ex. 5, S. 90, ex. 4, S. 91, ex. 6)
Texten wesentliche implizite Informationen entnehmen (z. B. S. S. 84, ex. 1e, [image: ] S. 135, ex. 9, S. 85, ex. 3)

Skills S3 Reading, S4 Dealing with visuals


	an informellen, auch digital gestützten Gesprächen spontan aktiv teilnehmen (z. B. S. 71, ex. 1, S. 72, ex. 1, S. 76, ex. 1)
in unterschiedlichen Rollen an einfachen formellen Gesprächen aktiv teilnehmen (z. B. S. 71, ex. 2)
Gespräche eröffnen, fortführen und beenden sowie bei sprachlichen Schwierigkeiten in der Regel aufrechterhalten (z. B. S. S. 73, ex. 3, S. 75, ex. 7c, S. 78, ex. 7)
auf Beiträge des Gesprächspartners in der Regel flexibel eingehen und wesentliche Verständnisprobleme ausräumen (z. B. S. 75, ex. 6b, S. 78, ex. 7c, S. 82, ex. 3, S. 89, ex. 3c, S. 90, ex. 4c)
Arbeitsergebnisse strukturiert vorstellen (z. B. S. 71, ex. 1c, S. 73, ex. 3, S. 82, ex. 2c, [image: ] S. 134, ex. 8, S. 84, ex. 2)
Inhalte von umfangreicheren Texten und Medien notizengestützt zusammenfassend wiedergeben (z. B. S. 75, ex. 7b, S. 85, ex. 4, S. 86, ex. 6)
notizengestützt eine Präsentation strukturiert vortragen und dabei weitgehend funktional auf Materialien zur Veranschaulichung eingehen (z. B. S. 71, ex. 3d, S. 71, ex. 4, [image: ] S. 132, ex. 1, S. 73, ex. 2, S. 75, ex. 6, S. 83, ex. 3, S. 85, ex. 4, S. 86, ex. 6)

Skills S2 Speaking, S4 Dealing with visuals



	ein grundlegendes Spektrum von Texten in beschreibender, berichtender, erzählender, zusammenfassender, erklärender und argumentierender Absicht verfassen (z. B. S. S. 76, ex. 2b, [image: ] S. 132, ex. 3, S. 81, ex. 1, S. 82, ex. 2, [image: ] S. 134, ex. 8) 
Texte mit Blick auf die Mitteilungsabsicht und den Adressaten auch kollaborativ überarbeiten (z. B. S. 87 Uni task)
Arbeits-/Lernprozesse schriftlich planen und begleiten sowie Arbeitsergebnisse detailliert festhalten (z. B. S. 78, ex. 6, S. 87 Unit task) 

Skills S5 Writing
	auch in komplexeren Begegnungssituationen relevante schriftliche und mündliche Informationen mündlich sinngemäß übertragen (z. B. S. 91, ex. 5) 
gegebene Informationen auf der Grundlage ihrer interkulturellen kommunikativen Kompetenz weitgehend situationsangemessen und adressatengerecht bündeln sowie bei Bedarf ergänzen und erläutern (z. B. S. 75, ex. 7)

Skills S7 Mediation



	Verfügen über sprachliche Mittel
	Wortschatz
	Grammatik
	Aussprache und Intonation
	Orthografie

	
	Words and phrases to talk about London | London tours | London events | Major historical events | Royals | Gentrification | Neighbourhoods | ways of living | poems and songs | Medieval London | London festivals | Showing emotion and emphasis







	Sentence adverbs | The past perfect progressive | Participle clauses | Present participle clauses | Past participle clauses | Perfect participle clauses


	Emotion and emphasis (S. 230)
	kontinuierliches Rechtschreibtraining

	

Interkulturelle kommunikative Kompetenz
	Soziokulturelles Orientierungswissen
	Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit
	Interkulturelles Verstehen und Handeln

	
	auf ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen zu anglophonen Lebenswirklichkeiten im Vereinigten Königreich und in den USA und einem weiteren anglophonen Land zurückgreifen. (z. B. London, homeless people, The Great Fire of London, The Royals, Gentrification, London centricity, Medieval London)
	sich der Chancen und Herausforderungen kultureller Vielfalt bewusst sein und neuen Erfahrungen mit an-deren Kulturen offen und lernbereit begegnen (z. B. S. 71, ex. 4, S. 73, ex. 3, S. 77, ex. 5, S. 87 Unit task, S. 88 ex. 1, S. 91, ex. 6)
grundlegende eigen- und fremdkulturelle Wertvorstellungen, Einstellungen und Lebensstile vergleichen und sie – auch selbstkritisch sowie aus Gender-Perspektive – in Frage stellen (z. B. S. 72, ex. 1, S. 78, ex. 6+7, S. 80, ex. 12, S. 90, ex. 4)
	sich in Denk- und Verhaltensweisen von Menschen anderer Kulturen hineinversetzen und dadurch Verständnis für den anderen bzw. kritische Distanz entwickeln (z. B. S. 75, ex. 6+7, S. 77, ex. 5, S. 82, ex. 2, S. 85, ex. 3+4)
sich mit englischsprachigen Kommunikationspartnern über kulturelle Gemeinsamkeiten und Unterschiede tolerant-wertschätzend austauschen, erforderlichenfalls aber auch kritisch distanzierend diskutieren (z. B. S. 83, ex. 3)


	Methodische
Kompetenzen
	Text- und Medienkompetenz
	Sprachlernkompetenz
	Sprachbewusstheit

	
	unter Einsatz von Texterschließungsverfahren authentische Texte vertrauter Thematik bezogen auf Thema, Inhalt, Textaufbau, Aussage und wesentliche Textsortenmerkmale untersuchen (z. B. S. 73, ex. 2+3, S. 76, ex. 2, S. 78, ex. 6, S. 84, ex. 1, S. 85, ex. 3, S. 86, ex. 5, S. 90, ex. 4, 
S. 91, ex. 6)
themenrelevante Informationen und Daten aus Texten und Medien identifizieren, filtern, strukturieren und aufbereiten (z. B. S. 71, ex. 1, S. 76, ex. 1, S. 82, ex. 2, S. 89, ex. 3) 
in Texten und Medien vermittelte Absichten untersuchen und kritisch bewerten (z. B. S. 78, ex. 7, S. 84, ex. 1, S. 85, ex. 3, S. 86, ex. 5)
grundlegende Gestaltungsmittel von Texten und Medien beschreiben, analysieren sowie hinsichtlich ihrer Wirkung beurteilen (z. B. S. 84, ex. 1, S. 85, ex. 3, S. 86, ex. 5, [image: ] S. 135, ex. 9+10)
Arbeitsergebnisse mithilfe von digitalen Werkzeugen adressatengerecht gestalten und präsentieren (z. B. S. 71, ex. 3+4, S. 73, ex. 2c, S. 75, ex. 6b, S. 82, ex. 2, S. 85, ex. 4, S. 86, e. 6)
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren digitale Texte und Medienprodukte erstellen (z. B. S. 75, ex. 6, S. 85, ex. 4, S. 86, ex. 6, S. 87 Unit task)
unter Einsatz produktionsorientierter Verfahren die Wirkung von Texten und Medien erkunden (z. B. S. 84, ex. 1, S. 86, ex. 5)

Skills S1 Listening, S3 Reading, S4 Dealing with visuals, S6 Viewing

	auch komplexere anwendungsorientierte Formen der Wortschatzarbeit einsetzen (z. B. [image: ] S. 132, ex. 3, S. 88, ex. 1, S. 89, ex. 2)
in Texten grammatische Elemente und Strukturen identifizieren, klassifizieren und Hypothesen zur Regelbildung aufstellen (z. B. S. 77, ex 3, S. 79, ex. 8+10, S. 80, ex. 11) 
durch Erproben sprachlicher Mittel und kommunikativer Strategien die eigene Sprachkompetenz gezielt festigen und erweitern (z. B. S. 74, ex. 4c+5, [image: ] S. 132, ex. 2, S. 77, ex. 4, [image: ] S. 133, ex. 4, S. 79, ex. 9+10, [image: ] S. 133, ex. 5, S. 80, ex. 11+12, [image: ] S. 134, ex. 6, [image: ] S. 134, ex. 7, S. 91, ex. 6)
auch digitale Hilfsmittel nutzen und erstellen, um analoge und digitale Texte und Arbeitsprodukte zu verstehen, zu erstellen und zu überarbeiten sowie das eigene Sprachenlernen zu unterstützen (z. B. S. 71, ex. 4, S. 73, ex. 3b, S. 75, ex. 7, S. 77, ex. 4b, S. 83, ex. 3c, S. 87 Unit task) 

Skills S8 Study skills
	grundlegende sprachliche Regelmäßigkeiten, Normabweichungen und Varietäten erkennen und beschreiben (z. B. S. 74, ex. 4, S. 77, ex. 3, S. 79, ex. 10a) 
ihr Sprachhandeln weitgehend bedarfsgerecht planen (z. B. S. 75, ex. 7, S. 84, ex. 1a)
das eigene und fremde Kommunikationsverhalten im Hinblick auf Kommunikationserfolge und -probleme kritisch-konstruktiv reflektieren (z. B. S. 74, ex. 5b)
ihren mündlichen und schriftlichen Sprachgebrauch den Erfordernissen der jeweiligen Kommunikationssituation entsprechend steuern (z. B. S. 74, ex. 5b, S. 87 Unit task, 
S. 91, ex. 5)

Skills S7 Mediation






	Leistungsbewertung
	Gezielte Vorbereitung auf die Klassenarbeit

	
	Entsprechende Aufgaben finden sich in Green Line 5 G9 Fit für Tests und Klassenarbeiten. (ISBN: 978-3-12-874057-7)
Hörverstehen: Unit 3, Class test 1, ex. 1: Einer Führung zuhören + Single Choice
Leseverstehen: Unit 3, Class test 1, ex. 2: Einen Artikel lesen und analysieren 
Schreiben: Unit 3, Class test 1, ex. 3: Eine Erörterung schreiben; Class test 2, ex. 2: Eine Zusammenfassung schreiben 
Hör-/Sehtextverstehen: Class test 2, ex 1: Einen Film anschauen und Fragen beantworten 
Sprachmittlung: Unit 3, Class test 2, ex. 3: In einer Nachricht Informationen ins Englische übertragen 
Zusammenhängendes Sprechen: Speaking, ex. 1: Über Zitate und Bilder sprechen
An Gesprächen teilnehmen: Speaking, ex. 2: Gemeinsam einen Tagesplan erstellen



	
	

	
	Leistungsbewertung
Mögliche Aufgabentypen zur Ermittlung kommunikativer Kompetenzen

	
	Aus Green Line 5 Vorschläge zur Leistungsmessung (ECD50009MLA99)
Hörverstehen: Unit 3, A7, Listening, ex. 1: Aufgabe zum globalen / detaillierten Hörverstehen
Hör-/Sehtextverstehen: Unit 3, A7, Viewing, ex. 1: Aufgabe zum globalen / detaillierten Hör-/Sehtextverstehen
Leseverstehen: Unit 3, A7, Reading, ex. 1: Aufgabe zum detaillierten / selektiven Leseverstehen
Schreiben: Unit 3, A7, Writing, ex. 1: einen Erfahrungsbericht verfassen
Sprachmittlung: Unit 3, A7, Mediation, ex. 1: einen Artikel verfassen und Informationen ins Englische übertragen
Zusammenhängendes Sprechen: Monologue-Speaking Cards Unit 3: ein Videobeitrag über London präsentieren   
An Gesprächen teilnehmen: Dialogue-Speaking Cards Unit 3: gemeinsam ein Zitat diskutieren
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